
 

 

 

 

Gut zwei Monate nach dem Zeltlager wollen wir alles noch einmal Revue passieren lassen:  

Was ist gut und was ist schlecht gelaufen? Wie können wir was verbessern und wie wird es weiter 

gehen? 

Zur Vorbereitung bitten wir euch Gedanken über unten stehende Fragen zu machen: 

 

Der Aufbau der Reflexion: 

Der Rückblick:    Was ist gewesen? 

Die Bewertung:   Wurden alle Ziele und Erwartungen erfüllt?  

       Wo liegen möglicherweise Ursachen (Gründe)? 

Die Konsequenz: Was sollte man beibehalten und was kann man verändern? Wie geht es weiter? 

 

Die Reflexionsebenen: 

Die persönliche Ebene (Ich): 

- Wie habe ich mich im Zeltlager gefühlt? 

- War mir wohl/unwohl? Warum? 

- Was habe ich für mich Neues gelernt? 

- Welche Fähigkeiten/Schwächen habe ich entdeckt? 

Die Beziehungsebene (Wir): 

- Wie ist die Zusammenarbeit gelaufen?  

- Wie war die Kommunikation? 

- Gab es Konflikte? 

 (Im Team und den einzelnen Bereichen, z. B. Lalei, Küche, Helfer, Grulei…) 

- Waren wir „ein Team/eine Gemeinschaft“? Was könnte man noch verbessern? 

Die Sachebene (Thema): 

- Wie war die Vorbereitung des Lagers/des Programms? 

(Vorbereitungswochenende, Arbeitskreise…) 

- Wie war die Umsetzung? 

- Haben wir das Ziel „Den Kindern 10 Tage unvergessliches Programm bieten!“ erreicht? 

- Wie geht es jetzt weiter? 

o Jugendlager 

o Lagerleitung, Spieleleitung, Materialwart 

Vorlage zur Reflexion 

Zeltlager Katholische Jugend Ebersheim  

St. Laurentius Mainz-Ebersheim 


